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Kameruaodſchaſt
Von Hermann Rühl Cleve

Nachdruck verboten

Nicht wahr Hans unſere Wohnung ri wir uns erhalb der Stadt ein en Hafen eng
ner Berges da haben wir die friſche herrliche und würzige

uft aus erſter Hand

Du meinem nur Lieb denndu weißt wie auch ich dieſe k iche herbe der GroßSeeluft
er durch die Anlagen der Werften
verbeſſert wird Und dann liebe

beſonders Wenn unſer Boot nach
eder an die Oberfläche kommt und
damit friſche Luft durch die Räume

kann dann nimmt jeder erſt ein paar ordent
pumpt ſich die Lungen wieder rein Und

paarmal den Kopf hinausſtecken kann um ſich
den friſchen Wind um die Ohren wehen zu laſſen dann iſt man
in neuer Menſch Doch mir glückt das nicht oft denn gerade
n den Augenblicken des Emporgehens und auch des Tauchens
niß ich ja bei meinen lieben Maſchinen ſein Na wenn wir
erſt hier draußen wohnen ſollſt du auch mal in das Geheimnis
des Unterſeebootes hineinſehen will du Du darfſt dann aber
auch nicht eiferſüchtig auf meine Maſchinen werden Lieb

Gewiß nicht Hans Doch nun laß uns mal überlegen was
wir alles noch für unſer Heim brauchen Wir wollen alles bald
beſorgen denn in einigen Tagen muß ich ja wieder heim
fahren Bald kehr ich dann für immer wieder um gemeinſam
mit dir zu lehen Wenn du dann hinausfährſt grüße ich dich
mit wehendem Tuche und bei der Heimkehr ſucht dein erſter
Blick an Land unſer Heim

Durch das Getriebe der Hafenſtadt ſchritten beide
der kaiſerliche Marineingenieur Lindau und Elſe Drießen
um die Wohnungseinrichtung zu vervollſtändigen die bald das
Keine Heim draußen am Holmer Berge ſchmücken ſollte Der
kurze Heimaturlaub den er in der gemeinſamen Vaterſtadt mit

Elſe verlebt hatte war abgelaufen Durch die niederrheiniſche
Tiefebene und durch Weſtfalen waren ſie zuſammen hinaus
gefahren um in der Hafenſtadt die neue Heimat zu gründen
So oft geſchaute und doch immer wieder feſſelnde Bilder waren
porübergeglitten

Satte Wieſen mit wohlgenährten buntſcheckigen Rindernwenn auch nicht ſo zahtrecch wie im Frieden ſtille ſchmale

Wäſſerchen mit wunderlichen Erlengebüſchen und Weide
geſäumt kleine Kathſtellen die grünen en mit bunter

äſche zum Trochnen behangen ſtattliche Gehöfte einzeln ge
legen inmitten der wogenden Felder umſchattet von ſchwer mitFrüchten behangenen Nuß bauen und edlen Kaſtanien Dort

in der Ferne im Weſten vom braunbeſchatteten Ufer des alten
Rheinarmes grüßt die Schwanenburg Cleve hernieder
weiter ſüdlich lugen aus dem Grün der Wälder die Türme der
Nicolaikirche zu Calcar hervor der Geburtsſtätte des Generals
von Seydlitz Von der andern Seite her grüßen die maſſigen
Türme des altehrwürdigen Domes von Fanten Bald wird
der Rhein auf mächtiger Eiſenbrücke überfahren ruhig fließt
der alte Geſelle dahin zwiſchen flachen Ufern während er auf
ſeinem breiten Rücken die zahlreichen großen deutſchen Fracht
dampfer trägt und die ſchwerfälligen holländiſchen Fiſcherboote
und alten Paſſagierdampfer

Mit einem Schlage verweht ſind die lieblichen Bilder
hochauf ragt Schlot an Schlot ſteht Förderturm neben Hoch
ofen lodern die Feuer neben fauchenden Maſchinen Werk
folgt auf Werk daher kommen die Erze die Kohlen der Stahl
die Geſchütze die Panzerplatten die Boote Unabläſſiges
Hämmern und der ganze gewaltige Lärm der Jnduſtrie der
Hochgeſang der deutſchen Arbeit des deutſchen Fleißes dringt
an das Ohr der aufmerkſam Lauſchenden Wie ein gewaltiges
Brauſen vauſcht es auf ſo lange hier noch deutſche Männer
und Frauen ſchaffen in raſtloſer Tätigkeit Tag und Nacht ſo
jange gibt es noch Waffen zur Niederkämpfung der haßerfüllten
verblendeten Feinde

n ein

Strahlend im Glanze des hellen Herbſtmorgens liegt das
Hafenbecken mit ſeinem Getriebe zu den Füßen der Beiden die
oom Erker der faſt fertig eingerichteten Wohnung herunter
ſchauen auf das friedliche Bild Beiden kommt im gleichen
Augenblick im Genießen der herrlichen Fernſicht der gleiche Ge
danke Wenn Englands Flotte

Jch werde mich nun einige Tage von dir trennen müſſen
Lieb meiner wartet reichliche Arbeit in der Werkſtatt der Werft
Heute mittag muß ich meinen Dienſt antreten und ich muß nach
holen was während des Urlaubs an Arbeit hinzugekommen
Und du Wird dir die Zeit nicht lang werden Elſe

Mir O nein du Lieber noch habe ich einige Tage hier
zu tun und wenn ich mit allem fertig bin reiſe ich nach Hauſe
um deiner zu warten bis du mich rufſt Weißt du noch wie
ich als Mädel mit den Zöpfen in deiner Eltern ſchönem Garten
mich hinter Buſch und Baum verſteckte und wartete bis du
riefſt Elſa wo biſt du Da nahm ich die Röckchen noch feſter
zuſammen um mich ja nicht ſo bald finden zu laſſen

Wortlos umfaßt er ſie
Ja von Kindheit an haben wir uns geſucht jetzt aber

haben wir uns gefunden und wenn ich nun auf fahrendem
Schiffe zurückkehre in den ſicheren Hafen und meine Gedanken
und Blicke dich von Bord aus hier ſuchen werden wirſt du dich
dann auch noch lange ſuchen J

Du du Guter du mein Einziger
neſl ſchwinden die Tage in Tätigkeit der Einſamen da

hin ährend der Liebſte ſich t wieder dem Dienſte der
Pflicht widmen muß hat Elſe die Vollendung der Wohnung vor
genommen und kehrt ermüdet am Abend in dos einfache Gaſt
haus der Stadt zurück Auf ihrem Zimmer findet ſie Briefe
von den Eltern und eine Nachricht von Hans daß er mit einem
neuen UBoot zu einer Probefahrt hinausfahren wird Glück
ich und ſtolz denkt ſie nur an ihn Da pocht es an der Tür
und das Zimmermädchen überreicht der in Gedanken Verfunke das

Sonntag 9 Juni 1918

nen ein Telegramm Haſtig öffnet ſie es es kommt vom Vater
des Hans und ſpricht nur die Bitte aus ſofort nach Haus zu
kommen Unruhvoll packt ſie ihre wenigen Sachen in die
Handtaſche bei der Bezahlung der Rechnung erkundigt ſie ſich
nach den wenigen noch fahrenden Nachtzügen erreicht noch den
Anſchluß und verbringt die Nacht im überfüllten Zug in
ſchlafloſem Grübeln Gegen Mittag erreicht ſie die Heimat

Elſe du weißt
Was iſt Jch weiß nicht Hans
Ja er hat in Vertretung eines Kameraden mit U eine

Probefahrt unternommen das Boot iſt kurz nach dem Aus
laufen aus dem Hafen getaucht und und das Boot iſt
nicht wieder hochgekommen

Mit weit offenen Augen nur allmählich das Gehörte be
greifend ſtarrt Eiſe die Eltern an dann bricht ſie wortlos
und ohne Tränen zuſammen

r

Lindau würden Sie mir den Gefallen tun mich zu ver
treten und mit U hinausfahren zu einer Probefahrt Jch
habe heute nachmittag eine Beſprechung in der ich mein Gut

achten abgeben ſoll Der Kommandant von U iſt damit
einverſtanden und hat mir Urlaub gegeben

Gewiß gern Menkhoff Sie wiſſen ich erweitere gern
meine Kenntniſſe an neuen Einrichtungen und Verbeſſerungen
und will ſie dann auch praktiſch anwenden Wann ſoll ich mich
melden

Um 12 Uhr am Kai 6 Abfahrt 12 15 Nachm gegen
7 Uhr können Sie zurück ſein vielen Dank

eräuſchlos und tadellos laufend windet U ſſich hin
durch zwiſchen den feſtgemachten Booten die ſchon manche be
ſchwerliche Fahrt hinter ſich haben den mächtigen Dampfern
den Seglern verſchiedenſter Art die nun ſchon monatelang

Der Hort des Heils
Und immer edler blickt aus blut ger Schlacht

Du deutſches Volk dein ernſtes Angeficht
Wie aus dem Frührotfeuer Sonnenlicht
Sereinſtrahlt über wilde Wetternacht

Umblitzt ſchon von des Sieges Sonnenypracht
Sprichſt du ſtets treu dir ſelber wahr und ſchlicht
Hein Donnerwort im großen Weltgericht
u Hort des Heils auf himmelhoher cht
Drum halte aus Die Welt kann nicht beſtehn

Die höchſten Gipfel werden untergehn
Wenn Volk der Ehre du in Feſſeln liegſt

Des Heils Beſtand bedingt es daß du ſiegſt
Daß du beſchirmſt der Menſchheit Edelgüter
Du aller Menſchlichkeit vornehmſter Hüter

A Kaſſau

e h e etatenlos und unbefrachtet im Hafen liegen Stolz blicken die
teilenden Offiziere und Werksherren dem flink davoneilenden
neuen Boote nach in dem Bewußtſein noch Hunderte werden
ihm folgen noch Hunderte werden aus den Werften hinausgehen
um England das heimzuzahlen was es gegen alles Völkerrecht
und gegen jedes ſittliche Empfinden dachte an Deutſchland üben
zu können die Abſchnürung von aller Welt und damit die Aus
hungerung der Friuen und Kinder

Wir haben alle nur einen Feind England
Golden liegt die Mittagsſonne auf dem leichtbewegten Waſſer

in der Hafeneinfahrt geſchmeidig furcht U die flachen
nimmermüden ewig ſpielenden Wellen Auf dem Kommando
turm ſteht in der Lederjacke die Zigarette im Munde der Kom
miandant achtſam paſſend auf die ſchmale wegbare Waſſer
ſtraße zwiſchen den ausgelgten Minen und den Hafenſperren

Ingenieur Lindau ſteht in der Tauchſtation die im Herzen
des Bootes gelegen iſt die Hand am Tiefenruder die Augen
auf die hellglänzende Befchlsſcheibe gerichtet gewärtig der Be
fehle des Kommandanten die der Meſiingzeiger dort über
mittelt Seine Nerven ſind geſpannt ſie haben die Herrſchaft
über die mannigfaltigen techniſch verwickelten Maſchinen und
Maſchinenteile die vielfältigen Ventile Schieber und Kurbeln
Eiſern die Nerven ſtarr der Geſichtsausdruck

Der Zeiger ſchlägt mit lerſom Knack herum Tauchen
Alarm Fluten Auf zehn Meter gehen

Toadellos gehorcht das Boot dem Druck des Tiefenruders
und geht unter Waſſer das in die Tauchtanks rauſcht das
Tageslicht ſchwindet Der Zeiger des Tiefenmanometers ſteigt
2 Meter 3 4 Meter zeigt er 8 9 10 Meter Das
Boot iſt geſunken iſt geborgen hat dem leiſen Druck gehorcht
wie ein gutes Pferd dem Schenkeldruck des ſicheren Reiters

Auftauchen
oben

Auftauchen meſdet Lindau durch das Sprachrohr zurück
Herum fliegan die Hebel die Pumpen beginnen zu arbeiten
das Waſſer rauſcht in den Tanks das Boot zittert in all ſeinen
Fugen doch es gehorcht nicht mehr der eiſernen Willensfauſt
des Menſchen der Zeiger des Tiefenmanometers rührt ſich nicht

Was iſt Ein Verſagen Ein Fehler Ruhig und ge
laſſen unterſucht Lindau mit ſeinen Leuten alle Ventile alle
Kurbeln jedes kleine Teilchen jede Pumpe

Die Zeit eilt die Stunden fliegen in raſtloſem Mühen und
verzweifelter Anſtrengung Jn Schweiß gehadet benommenen
Kopfes arbeiten die Männer die Luft wird ſtickig Dunſt legt
ſich vor die Augen

Meldung an den Kommandanten
Boot gehorcht nicht mehr

Der Zeiger der Befehlsſcheibe ſchlägt nach

Das Ruder verſagt

e e e

Erſcheint wöchentlich

Kein Wort mehr kein Wort der Klage kommt über die
Lippen der wenigen erprobten Männer die die Prob von
U leiten Zehn Meter vielleicht mehr unter der er
oberfläche eingeſchloſſen in die ſtarken Panzerplatten im verlöſchenden Lichte der aufgebrauchten Acten Kraft ange
wieſen auf den Reſt Sauerſtoff der ihnen allen noch eine Stunde
a Bewußtſein geſtattet ſehen ſie vor ſich den Tod des Er
tickens

Weit auf reißt Lindau die ſchweren Lider von den er
müdeten Augen ſein matter Blick ſchweift über die Kame
raden die wie im Schlafe über die Meſſingkurbeln und Ma
ſchinentelle geſtürzt ſind über den Kommandanten der ohn
mächtig an der Eiſentür lehnt und da ach da iſt auch Elſe
ihr wollte er ja das Geheimnis zeigen Elkſe komm bikte
hierher ach nein ſie iſt ja nicht da aber dort dort ſteht
ſie auf dem Erker am Holmer Berg und winkt ihn nein doch
nicht wo iſt ſie aber Elſa wo biſt du

Schwer raſt der Sturm über die aufgeregte See mühfan
erkämpft ſich das ungeheure Hebeſchiff den Weg in den ſchützen
den Hafen an ſeinem mächtigen Krane in ſchweren Ketten und
ſtarken Troſſen das verunglückte Boot U ſſchleppend
Wochen waren h bis das Hebeſchiff in nimmermüdem
Suchen das geſunkene Boot gefunden und gehoben Sieben tot
Helden barg das Boot

Warm und weich liegt die Frühlingsſonne über der nieder
rheiniſchen Tiefebene Trillernd und ihr Jubellied ſingens
ſteigt dort die Lerche über die Felder dort weidet das Jung
vieh dort legt der Landmann das Saatkorn in die befruchtende
Erde Hier aber auf dem Kirchhofe von dem
der Blick ſchweift über die licbliche Landſchaft bis e ſilber
glänzenden Bette des Rheines und bis zum ſchweigenden Reichs
wald hier bettet man Hans Lindau in die kühle Erde
der Heimat

Der noch rüſtige Pfarrer der dem Toten die letzten Worte
über das Grab nachgerufen iſt der Vater Elſes Er hat ſchon
den eigenen Sohn dem Vaterlande geopfert nun gibt er auch
den zweiten Sohn her Dumpf wirbelt die Trommel wie aus
einem Guß ſteht der Zug Jnfanterie Gewehr bei Fuß an dem
offenen Grade ergriffen kegen die Offigiere der einen Gar
niſon die Hand an den Hehn laulos gleitet der Sarg in
die Tiefe Jeſus meine uFeſt Schritt ſchiert derzurück in de Kaſerne hell woran ſhnetten de et e

Kameraden

Der Künſtler
Von Lili R

Rachdruck verboten
Ende Apri war die Großſtadt ſchon ſaiſonmüde a

enaber hatte der Beethovenabend des beliebten Pianiſt
Rainer beſondere Zugkraft Auf dem Programm ſtand die
DMoll die Sturm oder Verzweiflungsſonate Die Muſik
freunde ſahen dem Abend mit Spannung entgegen Der Künſt
ler ſaß im Khibſeſſel ſeines Muſikzimmers mit gemiſchten Ge
fühlen Morgen war Muſterung t ſeines Augenleidens
würde er nicht zurückgeſtellt werden echaniſch griff er zur
Zigarette und verfolgte die zartblauen duf Rauchwölkchen
Durch das Fenſter glitt ein letzter Sonnenſtrahl über das braum
Haar das ſchon die erſten Silberfäden zeigte
war jung und erfüllt von einer leidenſchaftlichen Liebe z
Kunſt gepaart mit Seelenzartheit und Güte Die Sonne
eine unbezwingiche Sehnſucht nach Schönheit nach Glück
ſein Herz Er ſchloß die Augen und ſein Geiſt trug ihn

über R De pue r ſah Wieeinem Traumz er afeBilder glitten an ſeiner Seele vorüber ebe d Er

und dazwiſchen das große kleinliche heftig
zitternde Leben in ſeinen Wommnen und ſeinem
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e
kam s daß er plötzlich an den Frühling in Garmiſch dachte
an das Leuchten der Schneeberge an die überſchwengliche
Pracht der buntſchimmernden Gefilde unter der du
Bläue des Himmels Rauſchende Bächlein kwoſpende T
ſchneeige Obſtbäume inmitten der bezwingenden Majeſtät der
Berge Wie heilig ſchön war die Welt dort oben in der über
wälligenden Einſamkeit Ruhe und Freude und Stimmung
war über den Künſtler gekommen er fühlte er würde her
etwas Großes Bedeutendes leiſten

Wunderbare Töne durchrauſchen den Saal Keiner der
Zuhörer kann ſich der Macht dieſes Spieles entziehen We ver
wachſen erſcheint der Künſtler mit ſeinem Inſtrument

Das jauchzt und weint dos ſtößt und drängt und tobt in
wildeſter Leidenſchaft die keine Grenzen kennt erzittert in
weichſter Hingabe Spontaner Beifall ruft den Künſtler immer
und immer wieder auf die Rampe Jn lautloſer Sparmung
erwarten die Kenner die MollSonate Wie eigenartig mutet

Stille an r Künſ Wifau noch Vag ger e immer ſitzt
etzt geht er umtoſt vom zum ſglückt in ſeiner Seele liegt ſoviel Edles und n Stür

miſches und Abgeklärtes Atemlos lauſchen die Hörer Für
manche wird dieſer Abend Erlebnis Die keidenſchaftliche Wieder
gabe des prädeſtinierten Beethovenſpielers überträgt ſich wie
ein Fludum auf die Zuhörer Sie erleben die A und Un
ruhe mit die Qual der gefolterten Seele die immer wideren
Aufſchreie das Auflehnen gegen das Schickſal die unendliche
Sehnſucht nach Liebe Ruhe und Erlöſung den un
verzweifelten Schmerz in ſeiner ausdrucksvollen M

Tatſächlich wurde Hans Rainer ausgemſſtert er vew
öhnte Künſtler er der unter roſaſeidener ſchlief

und keine Handreichung allein tat Der nur an Lackſchuhe ge
wöhnte Fuß wurde in derbe vonanderen on zu ſchweigen Er war Varläu ha



er in Garniſon der Voterſtodt und te den en Schlafagal im en reinigen Betten ne éhrageken

ken
feinen rhänden tragen Morgens trottete er mit zwei

ef örben in die Stadt zum Einkauf Ratürlich lagee Wenhenieſcienig in der Das eine die
emner Lage aber kam ihm erſt recht zum Bewußtſein als er
das erſtemal vor dem Mädchen ſtand das er gern leiden
nochte ſtrich er über das nicht korrelt raſſerte Geſicht
erzweifelt griff er nach dem Kragen den er vergeblich ſucht

Beide Körbe na er an einen Arm um die Weſte die er
nicht an hatte ſtraff zu ziehen Alles war das Werk eines
urzen Augenblickes und doch blieb es den Mädchen nicht ver
orgen das mit feſtem Blick muſterte Das lächelte ein
Lächeln voll Schelmerei des zu ſagen ſchien Jch finde dich
o wie du biſt ſchön und liebenswert Deine Schönheit liegt
n deiner Mannheit und in deinem hellen braunen Auge voll
Seelenzartheit und Güte Das fühlte der Künſtler Hans
Rainer und lächelte mit dem Mädchen zuſammen fein Sonnen
ächein in den zauberiſchen Maienmorgen hinein

Aal Geſchichten
Von Dr Hans Ludwig

Rochdruck verboten
Es ſind immer dieſelben Geſchöpfe um die es ſich in den

Lierfabekn handelt Reineke Fuchs und der Oſterhaſe der
jenasführte Wolf und der brummige Meiſter Petz die diebiſcheter und der kecke Spatz Zumehſt Säugetiere und Vögel be

eben die Mythe Von den niedrig ſtehenden Wirbeltieren
konnnt höchſtens noch die Schlange in Betracht und unter den
Fiſchen ſpielt hierbei faſt einzig und allein der Aal eine Rolle

Was hat man von ihm nicht alles erzählt Aus Schlamm
oll er eniſtanden ſein Bei Nacht ſoll er auf den Feldern
umherſpazieren namentlich dort wo Erbſen gedeihen an denen
er ſich gütlich tut Abenteuerlich genug wäre ein Fiſch mit den
Allüren eines Hamſters oder eines anderen Nagetieres So
mſinnig das iſt was man ſich vom Aal erzählt ſo leicht ver
tändlich iſt doch die Entſtehung dieſer Märchen

Während man von anderen Fiſchen genau weiß wann und
vo ſie laichen war dies beim Aal bis vor kurzem unbekannt
Es exiſtiert auch heute noch kein Menſch der irgendwo im
Waſſer ein Aalei geſehen hätte Warum Das wird ſich bei
den weiteren Erörterungen ergeben Die Leute deditzieren ſo
der Aal laicht nicht wie andere Fiſche und erſcheint doch plötzlich
n gänzlich abgeſchloſſenen Teilchen die weder Ab noch Zufluß
jaben folglich muß er aus dem Schlamme entſtanden ſein wie
vies ſchon der alte Ariſtoteles behauptete

Seine ſagenhaften iergänge auf Erbſenfeldern laſſen
ich auf gelegentliche Exkurſionen im Jnundationsgebiet zurück
führen Da mag es vorgekommen ſein daß er ein oder das
anderemal aufs Trockene geriet ſich entweder zu weit vorwagte
oder vom plötzlich zurücktretenden Waſſer verlaſſen wurde Jn
einem ſolchen Falle ginge er zugrunde denn er kann ebenſowenig
wie andere Kiemenatmer lange auf dem Lande aushalten Auch
Erbſen frißt er nicht das erlauben ihm ſchon ſeine ſpitzen
dünnen Zähne nicht Er iſt ein viel größerer Gourmand als
man gemeiniglich mernt

Koviar iſt die
Wenn er auch der örtlichen Entfernung wegen nicht ſolchen
Kaviar wie wir ihn kennen ſo t er doch mit

en ne dige ne deren n Lied d ſinnen
i zu iSte viele der in ihrenmachten ch ung daßReuſen gefangenen Fiſche an der Bauchſeite ſtark beſchädigt
waren ſie ſahen ſo aus daß man ſie nicht zu Markte bringen
konnte Die beſchädigten are waren ausſchließlich Rogner
Dieſe hatten oft nicht nur Spur von Eiern ſondern es
waren auch ihre Eingeweide angegriffen Endlich kam man
darauf daß die Aale den in den Reuſen befindlichen Rognern
die Eier wobei oft die Gedärme mitgenommen wur
den Der Aal kann leicht aus den Reufen herausſchlängeln
Wären einige dieſer Räuber nicht erwiſcht und auf ihren Magen
inhalt unterſucht worden ſo wäre das Rätſel der verſchwunde
nen Eier nicht gelöſt worden

Die ang Landausflüge des Aals ſind zum Teil auf
Beobachtungsfehler zurückzuführen Man fand auf Erbſen
feldern ſich länglich hinziehende ſchleimige Spuren Von wem
mderes konnten ſie herrühren als von den tatſächlich gelegent
ch Schleim abſondernden Aal So wurde die Frage nur von

denen beantwortet die der Nacktſchnecken nicht gedachten welche
auf ihren nächtlichen Wanderzügen Schleimſpuren hinterlaſſen

Weniger leicht waren die ege für die Entſtehung der
Aale zu beſchaffen In den Flüſſen fand man ſeine Laichplätze
nicht ſeine Wiege iſt vielmehr im Meere zu ſuchen

Bis gegen den Schluß des vorigen Jahrhunderts hin war
nan in dieſer Frage nur auf Vermutungen m rrihe Da
zjelang es im Jahre 1886 dem franzöſiſchen Forſcher Yves
Delage feſtzuſtellen daß der Meeraal ein Verwandier des Fluß
zais ſich aus einem winzigen Fiſchlein Leptocephalus ent
vickelt das nicht die geringſte Aehnlichkeit mit der ausgewachſeren Form beſitzt Dieſe Enideckung gab zwei italieniſchen Ge

ehrten Graſſi und Canlandruzzio im Jahre 1893 Veran
aſſung die Entwicklunigsgeſchichte des Aoles eingehend zu ſtu
ren Die beiden Forſcher fanden die zum Flußaal gehörkge

Larve in einem eiwa 7 Zentimeter langen durchſichtigen Etwas
as ſich in einen Flußaal verwandelte Dieſe Entdeckung wurde
n der Meerenge von Meſſina in einer Tiefe von mehr als
auſend Metern gemacht Nur an zwei anderen Stellen im
Mkttelländiſchen Meer wurden ſpäter noch Aollarven gefunden
rämlich von der zoologiſchen Station in Neapel und von Krupp
n der Nähe von Capri Jm Jahre 1904 erſt machte man wie
der einen großen Fortſchritt durch Dr Joh Schinidt der die
erſte Aaklarve im Allantiſchen Ozean weſtlich von den Faröer
nfein in einer Meerestiefe von über tauſend Metern nachwies
ind bald darauf wurde ein weiterer Fund von Larven an der
Weſtküſte von Jrland gemacht Jn den Jahren 1905,6 fing
nan davon über 800 Stück von den Faröerinſeln bis zur Küſte
Rordſpaniens

Dieſer Leptocephalus die eigentliche Aallarve von dem man
rüher gar nicht wußte daß er überhaupt zum Aal in einer Be
jehung ſteht macht mehrere Verwandlungen durch bis er zum
Jungaal wird Zuerſt iſt er ſeitlich zuſammengedrückt hat
je Eröße eines kleinen Regenwurms und ſieht etwa wie ein

Neanderblatt aus Später bekommt er eine etwas mehr aof
rrtige Geſtalt wird aber dabei merkwürdigerweiſe etwas kleiner
Er frißt nicht nur nichts ſondern zehrt von ſeiner eigenen ohne
hin nicht ausgiebigen Leibesmaſſe noch auf Früher war er
farblos jetzt bekommt er etwas Pigment iſt aber trotzdem faſt
durchſichtig daher ſein Name Glasaal

Solche Glasgale ſteigen in Maſſen aus dem Ntlantiſchen
Nzean in die Meeresbuchten wie in den Golf von raya den
Engliſchen Kanal und den Briſtolkanal ein Hier tritt der Glas
al in n Mengen auf daß man entweder daraus Pfann
uchen backt oder ihn als Viehfutter verwendet Auf der Elbe
vird er zu dieſem Zweck von Rapbfiſchern mit eng naſchigen
Hamen gefangen Jm Jahre 1906 wurden ſolchen Waſſerraub

Nichts mehr und nichts weniger als
iſe des vermeintlichen Erbſenfreſſers

rittern vier Zentner junger Aale abgenommen die zwiſchen
Sageſpöne verpackt werden ſollten um als Viehfutter in die
Lüneburger Heide zu gehen

Warum man än einer Stelle viele ſolcher Glasaale an
einer andern wieder wenige trifft das hat ſeinen Grund in der
kteineren eder größeren Entfernung des betreffenden Gebietes
von dem Laichrevier des Agles Unterwegs ſind die durch
ſichtigen zarten Wanderer vielen Fährniſſen wie Stürmen Tem
pereturfchwankungen Raubfiſchen uſw ausgeſetzt Darum kom
men z B in die Oſtſee nur wenige von ihnen

Die Aalw ege begnügt ſich mit einer Ueineren Tiefe als
tauſend Meter In Allantiſchen Ozean läßt ſich eine ganze Zone
dieſer Tiefe verſolgen Je näher nun die Flußmnündung dieſer
Tiefenzone Hegt um ſo früher erſcheinen hier die Glasaale

Trotz ihrer Kleinheit ſind ſie oppoſitionelle Geſchöpfe ſie
ſchwinmen portout gegen den Strom Kommen ſie in das ihnen
zuſagende Mi eu ruhiges nicht zu kaltes Waſſer mit weichem
Grund ſo keiben ſie Bei Tag ſind ſie verborgen nachts ſuchen
ſie ſich Nahrung Dieſe beſteht aus Inſel ten und deren Larven
Würmern Schnecken ſpäler auch einen Fiſchen und Aas Mit
Vorliebe ſtellen fie wie ſchon bemerkt dem Fiſchlaich nach
an dem ſie ſich bis zur Unförmlichkeit vollfreſſen Auch Fluß
krebſe verſpeiſen ſie gerne ſolche holen ſie ſich wenn ſie noch
weich ſind aber nach der Häutung aus ihren Verſtecken hervor

Jn den Flüſſen wo ſie über ein ſo reichliches Menn mit
Krebſen und Kaviar verfügen bleiben nach den neueſten For
ſchungen die Männchen durchſchnittlich 6 Jahre lang den Weib

hen gefällt es da beſſer ſie verweilen hier ungefähr 2 Jahre
lang Beide bleiben nur ſolange bis ſie die Geſchlechtsreife er
iangt haben die noch der für die beiden Geſchlechter oben an
gegebenen Zeit eintritt Dann im Spätſommer oder im Herbſt
begeben ſich die reifen Männchen und Weibchen auf die Wander
ſchaft Vielleicht regt ſie das erwachende Geſchlechtsleben an
Tatſache iſt daß ſie alle ſtromabwärts ſwömmen aus dem Teich
in den abſtießenden Bach aus ihm in den Nebenfluß in den
Hauptſluß in den Strom und ſchüeßlich ins Meer Aus allen
Tümpeln Seen Bächen und Flüſſen von den Alpen an durch
ganz Mitteleuropa wandern die Aale nach dem Meere zu Dar
um treffen ſie an den Mündungen in großen Scharen ein
Raubfiſche leben nicht geſellig auch der Aal nicht nur durch das
Herbeiwimmeln großer Mengen erweckt er den Schein als
würde er ſeinesgleichen auffuchen

r d le dere e7e
Für den einen

Voan Himmel grüßen tauſend
Sterne blank
Was klagſt du

daß von tauſend einer ſank

Der tauſend Sterne trag ich
kein Begehr

Es bleibt mein Herz auf ewig
ſternenleer

Ach alle all die tauſend
gäb ich gern

Für jenen einen den
erloſchnen Stern

Reinhard Volker in den Meggendorfer Blättern
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Jm Meere dem ſie zuſtreben machen ſie noch einige Verwandlungen durch d h ſie ziehn die Hochzeitskleider an Recht

tief unten unberufenen Augen entzogen bei etwa tauſend
Metern dort wohin koum mehr das Rauſchen der Wogen noch
dringt in dieſem Reich der Riche und der Finſternis dort
iſt Hochzeit Kindtauſe und Leichenbegängnis Denn kurze
Zeit nachdem die Männchen der Liebe gefröhnt und die Weib
chen gelaicht haben gehen beide zugrunde Im nächſten Früh
jahre ſteigen die Aallarven aus der Tiefe in die Meeresbuchten
machen die vorhin erwähnten Verwandlungen durch und ziehen
den entgegengeſetzten Weg ihrer Eltern ſtromaufwärts Es
zieht ſie mächtig hinauf denn ſie überwinden alle Hinderniſſe

ſen Wehren ſelbſt Waſſerfälle Sogar an Steinen und
lzbarrieren klettern ſie empor Dabei kommt ihnen die ſchlei

mige Subſtanz die ſie zeiiweiſe ausſcheiden können und die
ihnen wie früher geſagt die Verwechſelung mit Nackt
ſchnecken zugezogen hat ſehr zu ſtatten

Der unbezähmbare Trieb der den reifen Aal dem Meere zu
führt begründet das Fehlen dieſes Fiſches in der Donau Träte
er da nachdem ſeine Süßwaſſerzeit um iſt die Reiſe durch einigebis vor kurzem politiſch J Gebiete ins See an
ſo käme er ins Schwarze Meer Dort müßte er um ſich fort
zupfſlanzen in die Tiefe gehen Weit käme er nicht denn im
Schwarzen Meer herrſcht ſchon in geringer Tiefe auch der
ſchwarze Tod Schwefelwaſſerſtoff und Ammoniak von ſeit alters
hier verweſenden Tieren machen es ſchon von etwa 300 Metern
abwärts unbewohnbar Wenn der Aal ins Schwarze Meer
ginge ſo käme doch keine Larve in die Donau Es exiſtiert dar
um kein Aalchen und wäre es noch ſo winzig das nicht aus
dem Atlantiſchen Ozean und ſeinen Teilen oder dem Mittel
ländiſchen Meere kommt

Wenn doch irgendwo in einem gänzlich abgeſchloſſenen Tüm
pel plötzlich ein junger Aal ouftaucht ſo iſt er gewiß nicht aus
dem Schlamme von unten gekommnen ſondern er hing als kleine
Aallarve an einem Büſchel Waſſerlinſen das irgend ein Sumpf
oder Schwimmvogeh durch die Lüfte in den Tümpel trug

Das Wandern des Aals in die Flüſſe und wieder zum
Meere zurück und ſeine merkwürdige Emwicklung ſind abge
ſehen von ſeiner Geſtalt und ſcheinbaren Schuppenloſigkeit an
und für ſich ſo ſeltſam daß es nicht erſt der Fabeln und Mythen
bedarf um den Aal zu einem der intereſſanteſten Fiſche zu
ſtemveln

Bunte Feitung
Der Munitionsverbrauch im Weltkriege Jn den 600 Treffen

Gefechten und Schlachten des Krieges 1870/71 gab die deutſche
Jnfanterie rund 220 Millionen die Feldartillerie 338 309 und die
ſchwere Artillerie 320 000 Schuß ab Straßburg fiel nach fünf
wöchentlicher Belagerung mit 202 099 Paris nach fünfwöchent
licher Belagerung mit 110 286 Metz nach zwölfwöchentlicher Be
lagerung mit nur 4877 Schuß unſerer Belagerungsgeſchütze in
deutſche Hände Das ſind Zahlen die gegen den ungeheuren
Munitionsaufwand des Weltkrieges verſchwindend klein ſind
Schon während der großen Offenſive im Jahre 1915 wurde der
tägliche Munitionsverbrauch auf unſerer und feindlicher Seite
auf etwa 300 000 Schuß Artillerie eingeſchätzt die Stahlſagat der
heutigen Schlachten aber wird wenn ſie erſt einmal eingeſchätzt
werden kann dieſe Zahl noch weit übertreffen Bei Beginn der
Sommeoffenſive verſchoſſen die Engländer in einer Woche mehr

Munition als in den erſten elf Kri zuſammen
genommen und während des Trommelfeuers dieſer Rieſenſchlacht
verbrauchten ſie an einem Tage ſoviel ſchwere Grauaten wie
die Munitionsherſtellung von 11 Kriegsmonaten überhaupt her
vorgebracht hatte Jn der Arrasſchlacht 1917 wurden von ihnen
in vier Tagen faſt ſechsmal ſoviel Granaten verfeuert als der
ganze Krieg 1870/71 erfordert hatte Jn der Schlacht bei Verdun
wurden zuzeiten von beiden Parteien zuſammen rund eine Million
Geſchoſſe an einem Kampftage verſchoſſen Nimmt man nur an
daß im Durchſchnitt der ſiebente Teil dieſer Menge alſo eine
Million Geſchoſſe in der Woche verfeuert wurden und ſetzt das
Durchſchnittsgewicht an Metall mit 45 Kilogramm feſt ſo kommt
man nach der ſchwediſchen Zeitſchrift Jnduſtritidning Norden
für die dreißig Wochen eigentlicher Kampfzeit zu dem ungeheuer
lichen Reſultat daß das Gelände in dieſer Zeit mit 1 350 000 To
Stahl überſchüttet worden iſt Zum Transport dieſer Stahlmenge
wären 135 000 Eiſenbahnwaggons nötig Das Kampfgelände
hatte ungefähr eine Ausdehnung von 2609 Kilometer ſomit ſind
nach dieſer Berechnung auf jeden Hektar Bodens 50 Tonnen Stahl
niedergegangen Der Wert dieſer Stahlmenge übertrifft den
Wert des Grund und Bodens den ſie überſät Es iſt vorge
kommen daß beide Parteien an einem einzigen Tage eine Million
Artilleriemunition verſchoſſen haben Trotz dieſer furchtbaren
Stahlſaat die in den Großkampftagen zu ungeheuren Zahlen an
ſchwillt die ohne Unterbrechung Tag und Nacht auf die Fronten
niedergeht haben unſere herrlichen Soldaten von der Sturm
infanterie bis zum letzten Armierungsſoldaten unerſchrocken und
unerſchütterlich ausgeharrt und ſich die Hoffnung des Sieges nicht
nehmen laſſen

Die ſchwediſche Gulaſchbaronin Reiſen Frau Anderſſon
auf einer Schweizerreiſe zu ihrer Tochter verdienſt e
wirklich nicht daß man ſich für dich opfert Aſtrid Nun habe
ich dir einen ſolchen Haufen moderner Reiſelektüre gekauft und
du ſitzeſt die ganze Zeit da und ſtarrſt zum Zugfenſter hinaus

Asquith nimmt ſeine Anwaltspraxis wieder guf Nach der
Daily Mail verlautet in unterrichteten Londoner Kreiſen

daß Asquith mit der Abſicht umgehe ſeine Rechtsanwaltspraxiswieder aufzunehmen Der frühere engliſche e
hat bereits einmal den Weg von der Politik zur juriſtiſchen Laufbahn die er 1876 mit 23 Jahren in de begann zurück
gefunden Als er im Jahre 1892 als Miniſter des era
aus dem Miniſterium Gladſtone ſchied wurde er wieder Ad
vokat nicht lange darauf trat er aber von neuem in das Mi
niſterium ein deſſen langjähriger Präſident er war

L für Tageszeikungen Jn England ſind die
ſer Tage Verſuche mit dem Druck vor Tageszeitungen auf Pa
pier gemacht worden das einen großen P atz eſpäne
enthielt Die Probeouflage ſoll in jeder Hinſicht
ſtellend ausgefallen ſein ſo daß man ſich viel von der Erzeugung
von Sägeſpänepapier verſpricht

d Dre ne Königlich e e e Eltville 2er Vereinigun ingauer nguts r a en iverſteigerte in Entville r 80 Nummern 32 amt
erlös für 474 Hektoliter und 12 Liter wird mit 936 790 Marf
ohne Fäſſer berechnet

S

Preis Rätſel

An Stelle der Striche ſind Buchſtaben zu ſetzen welche Städtenamen ergeben
Die Städte liegen in den daneben ſtehenden Staaten Sind ihre Namen richtig
e nden ſo ergeben die Anfaugsbuchſtaben den Ramen einer deutſchen Hafen

dt

Turmzug Problem
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Auflöſugg des Preisrätſels aus Kr 22
Auflöſung des Diagonalen Rätſels

ſaſaſoſel

den

r o
pie t

h

d

e

Rätſellöſungen ſandten richtig ein
Käthe Breitter Franziska Hannig Ernſt Fiſcher Elſa Thiele
Frl Franke Wilhelm Hädeke M Rehling Gertrud Ritzau Jrm
gard Mittau Wilhelm Arnold Margarete Krinke Margarete
Schade Luiſe Fehſe Ernſt Gaſt Richard Hagſe Erich Voigt Kurt
Meyer Hulda Kerſten Alfred Quinque

Preis erhielt Käthe Breitter und zwar
Hanff Lichtenſtein

Rätſellöſungen müſſen wenn ſie Gültigkeit haben
ſollen bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Haupt
geſchäftsſtelle abgegeben ſein die Aufſchrift Rätſellöſung tragen
und mit genauer Adreſſe verſehen ſein auch empfiehlt es ſichdas Alter des Einſenders anzugeben damit wir bei der An waht
der Preiſe die richtige Wahl treffen können
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Anfruf
Deutſchland kämpft ſeinen ſchwerſten Kampf das Ringen drängt zum Endec Tauſende

und aber Tauſende der Kämpfer in Heer und Flotte kehren zurück die Glieder verſtümmelt die
Geſundheit erſchüttert Jhre Kraft dem deutſchen Wirtſchaftsleben zurückzugewinnen ihre Zukunft
zu ſichern iſt Dankespflicht der Heimat Die Rentenverſorgung liegt ausſchließlich dem Reiche ob
Soziale Fürſorge muß ſie ergänzen Sie auszuüben ſind die im Reichsausſchuß der Kriegs
beſchädigtenfürſorge zuſammengefaßten Organiſationen berufen Das gewaltige ſoziale Wert
auszubauen iſt das Ziel der

Indendorff Spende für Kriegsbeſchädigt
n

Darum gebt Macht aus ſorgenvollen Opfern des Krieges freudige Mitarbeiter an
Deutſchlands Zukunft Ehret die Männer die für uns kämpften und litten Nur wenn alle
zuſammenſtehen wird das hohe Ziel erreicht

v Hindenburg Dr Graf v Hertling v Stein Dr Kaermpf
Generalfeldmarſchall Reichskanzler Kriegsminiſter General der Artillerie Präſident des Reichstags

Der Ehrenvorſitzende
Ludendorff

Erſter Generalquartiermeiſter General der Jnfanterie

Der Hanuptarbeitsausſchuß
v Dombois Wirkl Geh Rat Präſident der Preuß Staatsbank Dr phil et med Dr Ing Duisberg Profeſſor Geheimer Regierungsrat
Geib Oberbürgermeiſter Leiter der Reichsgeſchäftsſtelle des Reichsausſchuſſes der Kriegsbeſchädigtenfürſorge Johann Giesberts
M d R u M d A Dr v Goßler Landrat a M d R u M d Chef der Militärverwaltung Kurlands Guſtav Hartmann
Lenri Direktor der Siemens Schuckert Werke Z C Jenſen Frhr v Langermann und Erlenramp Generalleutnant und

epartements Direktor im Kgl Preuß Kriegsminiſterum Karl Legien M d R Heinrich Liomann Bankier Delegierter des
MilitärJInſpekteurs der freiwilligen Krankenpflege Feanz u Mendelsſohn M d H v Reichengu Kaiſerl Geſandter
Wirkl Geh Rat Dr Ing Dr phil v Reppel Geheimer Baurat Reichsrat der Krone Bayern Dr Schmidt Miniſter der geiſtlichen
und Unterrichtsangelegenheiten Prinz Heinrich zu Schoengich Carolati M d R u M d H D Dr Graf w Schwerin Löwitz
Präſident des Deutſchen Landwirtſchaftsrats Präſident des Preuß Abgeordnetenhauſes Dr James Simon Hugo Stinnes
D Wermuth Oberbürgermeiſter Wirkl Geh Rat v Winterjeldt Landesdirektor der Provinz Brandenburg M d Vorſitzender

des Reichsausſchuſſes der Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Provinzial Sammelausſchuß Sachſen
Ehrenvorſitzende Sontag Generalleutnant und Siellv Kommandierender General des IV Armeekorps in Magdeburg

von Kehler Generalleutnant und Stell Kommandierender General des XI Armeekorps in Caſſel
v d Schulruburg Oberpräſident in Magdeburg

Vorſitzender Dr Freiherr von Wilmowsht Wirklicher Geheimer Rat Landeshauptmann in Merſeburg

Ortsausſchuß Halle
Baluzer Oberlyzealdirektor Hauer Direktor der Provinz aiblindenanſtalt Hieſecker Voritzender der Handwerkskammer Hrendel
Stoduchulrat Buchmann Inſpeltor Dewiſcheit Lyzea direktor von Jobſahütz Reſervelazareitdelegierter Elze Geh Juſtizrat
Fries Direktor der Franckeſchen Stiſft ngen Griß Chefarzt des Reſerela areits Göll Direktor der kaufm For bildungsſchule
Görne Re ervelaarettdirektor Gräber Relto Hampel Lirektor der Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen Hanf Direktor
des Reformrealgymnaſiums Köneke Dinkior der ewerb ichen Foribidungsſchule von Kronheim Oberſt von Kroſigk Land
rar Meiz Rezierungsrat Rabe Daektor der Landwirtſchaftskammer Rauchfuß Oberſtieunant Rive Oberbürgermeiſter
Roediger Fabrikdirektor Sachle Direktor des Staditheaters Kanpe Reſtor Scharf Berghanptmann Scheithaner Fa
brifdireſtor Schmidt Direftor des Stadigymnaſiem Schotten Direktor der Oerreaſſchule Strehler Gewerkſchafisbeamter
Thierſch Direktor der Kunſt ewerbe und Hanweikerſchule Graf von Weſtarp Hauptmann Wolff Univerſitäteprofeſſor Vor

ſitzender Dr Herbſt Schriftührer

Oeffentliche I
Sonnabend den 15 Sonntag den 16 und Montag den 17 Juni 1918

Strassen und hHaussammlungen
Beiträge nehmen entgegen die Bankhäuſer

Reinhold Steckner Marktplatz 19 H F Lehmann Gr Steinſtraße 19
Halleſcher Bankverein von Kuiſtſch Kaempf Lo Gr Steinſtraße 75

mMitteldeut che Privatbank Fibele Halle Poſtſtraße 12
Candſhaftiche Bank der Provinz Sachſen Marnnsberg 10

Bank für Hand und Tnduſirie Filiale Halle Alte Promenade S
ſowie die Geſchäf sſtellen der hallefchen Zeitungen vie

Gebt alle und ſcheut keine Opker Dankt unleren Kriegsbelchädigten

ank und Opfertage



ElsterKgl Bach
Cisen Minora Moor und Radiumbad Ständig im Betriehb Bacdeschriften durch die Kgl Bade Direktion

7 r r aun Besuchet CElenderg bei SNat rilcue in Eisen Moor BadMineralwässer on umiegenervon hervorregender Wirkung bei den mannigfachen h Schlesien i vor 8 s m 9 S
weltvekannt e eiten agen Darm Leber Gez HalleRakoczy Herx und Geſäss Erkrankungen etc stärkstradioaktiwe Soehwefelquellen Moorbäder

Maxh Hell und Taſelwasser bel Katarrhen Nieren Blasen Radium Quell Emanatorium Hydro u Elektrotherapierunnen w und 2TI l n krenubett medico mechanisches lastitut
bei Erschöpfungszuständen Tropen en teingerichteterLuitp olcds rudel ehe n I an rsaater wad vostoiagoM und D t en cht Kalarrhen der Luftwege etcr rungen de Bote Blieichsucht Erkrankungen der weiblichen vor u n r e S

z botleter Aadtriden 35 G hervorragende Erlolge bei Ernährungskuren r en Terr e len Shwächeragtar eDie Mineralquellen werden wie sie der Erde entspringen sorglältigst abgefüllt Auf den eller Art Gut en
ischlas Frauenteiden

Wuncord Waſd Herr Antag Schon Rude
d itz i Stauera Cete labengded

h

dieser rein natürlichen Füllung beruht die bewährte Heilkraft der Kurbrunnen daher Auskunft und Prospekt kostenlos durch die
für tlauskuren sehr geeignet Aerzte erhalten Vorzugsbedingungen sowie Proben
kostenfrei Man veriange Brunnenschriften umsonst Ueberall erhältlich oder direkt Städtische Badeverwaltung und die
durch die Verwaltung der K Mineralbäder Kissingen u Bocklet Geschäftsstelle des Kurvereins
r 1 ß J e bei Frl daad Sa r Gicht u Stoffwechſelleiden

Der neue Badechof

Salzſchlirfer Bonifazius zu Hauskuren e
gKronenqueſſe Waldsanatorium BirkenwerderOberbrunnen bei Gioht Wer Staaitlich h Kervenhenanata

bei Ratarrhen der Großer Dresden Zuckorkranknent Aufnahme von Dauer ranken
Atmungs u Verdauungs Nieranorgane Inſluenza Asihma Preis n und Blassn Lol den

Emphysem auch bei Stoff rmwechselerkrankungen z D Wo eine Kur in Bad Salzbrunn n S e Hemnicht ar leist p Jkuren m runnen u lKronen be d dar gelegene Sommerfriſche und3 ach 8 u 2 b r u n n quelle hervorragende Dienste m Luftkurort r
Ausk uſw d d Kurverwaltung

S Thüringer Waldkurheim
ute Verpflegung DrLots
ig bew Kur b a i nerv Erkrank Ausk

Physik diät Therap
n Rat Dr Lots

tiervorr Lage z

riedrichroda t
Klimatiseher Sommer u Winkerkurovt T

Megungshäuaor Nordeechre t Stück Kurzerwgéung a
Am Taunus bei Frankfurt a Main Sommer u Winterkurbert teb
Sämtliche neuzeitliche Kurmittel Hervorragende Heil
erfolge bei Herzkrankheiten beginnender Arterien
verkalkung NMuskel und Gelehkrheumatismus
Gicht Rückenmarkse Frauen und Hervenleiden

Herrliche Park und Waldspaziergänge
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am die Beſtrebungen des TheaterKulturverbandes hinſicht
lich von

Wandertheatern
zu un

Abg Runze Freiſ Vp Der Dom in Goslar der
ſchönſte aller Dome muß erneuert werden Auch wir ſtimmen
für den Antrag Traub Das deutſche Lied deſſen volkstüm
liche Kraft heute lebt muß in der Schule gepflegt wer
den Die Theater ſollen als Werkzeuge des Jdealismus und
Lit Bildung des Charakters dienen Bei königlichen
Theatern ſollten nicht Hofleute ſondern Fach
leute an der Spitze ſtehen

Weiterberatung Montag 3 Uhr Schluß 5 Uhr

Deutſches Reich
Das Wahlrechtskompromiß

Obwohl über das Wahlrechtskompromiß der beiden
tonſervativen Parteien und des rechtsnationalliberalen
Flügels das e Stillſchweigen bewahrt wird verlautet
doch daß der Antrag dieſer Parteien ein Wahlrecht mit zwei
Zuſatzſtimmen vorſieht und r Alter und Familie

je eine Mehrſtimme im Wahlrechte zum Ausdruck
ommen

Der Wahlrechtsblock der Rechten ſoll erſt Dienstag mit
ſeinem Antrage heraustreten

Die Tantiemenſteuer im Hauptausſchuß
Berlin 8 Juni Der Hauptausſchuß des Reichstages

ſetzte heute die Beratung der Aenderung des Reichsſtempel
re bei Art 7 Vergütungen Tantiemenſteuer fort Die

orlage erhöht den Steuerſatz für Tantiemen der Aktien
geſellſchaften uſw von 8 auf 20 Prozent

Abg Erzberger Zentr ſtellt den Antrag die Gewerk
ſchaften in die Beſtimmung einzubeziehen und die Vergütun
gen an den Aufſichtsrat uſw bis 5000 Mk für die die Vorlage
die Abgabe auf die Hälfte ermäßigen will abgabefrei zu
laſſen und die Abgabe wenn die Geſamtvergütungen die
Summe von 5000 Mark überſteigen nur inſoweit zu erheben
als ſie aus der Hälfte des 5000 Mark überſteigenden Betra
ges gedeckt werden können

Jn der Geſamtabſtimmung wurde Art 7 mit großer
Mehrheit mit dem Antrag Erzberger angenommen

ch

Der FArbeitsplan des Keichstages
WTB Berlin 8 Juni Der Aelteſtenrat des Reichstages

trat heute vor Beginn der Vollverſammlung zu einer Ve
ſprechung des Beratungsplanes zuſammen und einigte ſich
dahin bis Freitag den 14 Juni ſollen erledigt werden vie
zweite Leſung des Haushalts des Reichsamts des Jnnern
und des Reichsheeres mit Ausnahme der Militärbeamten und
Militärarbeiterfragen Dodann tritt eine Veratungspauſe
bis zum 19 Juni ein Am Honnerstag den 20 Juni beginnt
die Beratung des Friedensvertrages mit Rumänien Jm Anſchluß daran die zweite Seſung des Haus

halts für das Auswärtige Amt Der Reſt des Junl wird mit
der Beratung anderer noch ausſtehender Haushaltspläneausgefüllt n der erſten Juliwoche ſollen die Steuer
vorlagen und die dritte Leſung folgen Man hofft den
diesmaligen Tagungsabſchnitt am 6 Juli ſchließen zu können

Ausland
Das chineſiſch japaniſche Militärabkommen

Tokio 30 Mai Reuter Die japaniſche Regierung
hat eine Mitteilung über das chineſiſch japaniſche Militär
abkommen veröffentlicht Die Noten über dieſes Abkommen
wurden am 25 März auegetauſcht als Japan die Verſiche
rung gab daß alle japaniſchen Truppen die ſich um defenſive
Operationen ausführen zu können auf chineſiſchem Gebiete
befinden vollſtändig zurückgezogen würden ſobald der Krieg
beendet ſei Die heutige Note fügt hinzu daß im Mai zwei
Abkommen geſchloſſen worden ſeien in denen die Art und
Bedingungen des Zuſammenwirkens der Armeen beider
Länder bei der gemeinſamen Verteidigung gegen den Feind
auf der Grundlage der ausgetauſchten Noten feſtgelegt
worden ſeien Die Mitteilung ſtellt nachdrück ich das Gerücht
in Abrede nach dem Japan beabſichtigt die Aufſicht über
die Eiſenbahnen die Arſenale und die Finanzen Chinas zu
übernehmen

Provinzial Nachrichten
S Rietleben 8 Juni Das Eiſerne Kreuz erhielt

Musketier Wilh Schlotte hier Lehrer Hafermalz hier wurde
zum Leutnant befördert Das Eiſerne Kreyz erſter Klaſſe er
hielten die Lehrer Reinhold Lettin und Offiz Stellv Krauſe
Emſeloh

x Nietleken 8 Juni Das mut willige Beſchä
digen von Straßenbäumen will trotz Verwarnung kein
Ende nehmen Um die Allgemeinheit vor weiteren Nachteilen
zu ſchützen ſetzt die Gemeinde eine Belohnung von 10 Mark für
jeden aus der die Uebeltäter ſo zur Anzeige bringt daß ſie ſtraf
rechtlich belangt werden können

c Zappendorf 7 Juni Das vor geſtrige Gewitter
brachte endlich den langerſehnten durchdringenden
Regen leider nur für einige Orte der Umgebung Die
Aprikoſenernte verſpricht auf unſerem Lettenboden eine
reichliche zu werden Bei dem letzten Froſte ſind namentlich
in den Senkungen viele Bohnen erfroren die Höhenfelder haben
weniger gelitten

z

Allſtedt 6 Juni Für die hieſige Bürgermei
ſterſtelle haben ſich ocht Bewerber gemeſdet darunter zwei
Bürgermeiſter drei Stadtſekretäre und drei Referendare

Kaſſel 6 Jun Anläßlich ihres 101 Geburts
tage s erhielt die Witwe Koch in Hebel mit einem begleitenden

h äkhreiBen ein kaiſerſiches Gnadengeſchenk von 300
ark

Hüildecheim 6 Juni Vom tauſend jährigen
Roſenſtockh am Dom wird berichtet daß dieſes ehrwürdige
Wahrzeichen Hildesheims zum erſtenmal in dieſem Kriege drei
kräftige Wurzelſchüſſe getrieben hat Die letzten Sproſſen ſtam
men aus dem Jahre 1913

Braunſchweig 6 Juni Gründung einer Sied
lungsgeſellſchaft Hier iſt nunmehr unter dem Vor
ſitze des Miniſters Krüger die Braunſchwe giſche Siedelungs
geſellſchaft m b H durch Abſchluß des Geſellſchaſtsvertrages
begründet worden Das Kapital beträgt 1 400 000 Mk

Vermiſchtes
Die Rache des Radfahrers Jm ſchweizeriſchen Seetal über

juhr ein Radler ein Huhn kam dadurch zu Fall und ſollte den an
gerichteten Schaden vergüten Zwar ſuchte er der Bäuerin klar
u machen daß ihm die Henne direkt ins Rad hineingelaufen ſei
und daß er bei dem Sturz ſein Rad beſchädigt habe Jndeſſen be
hartte die Bäuerin auf ihrer Forderung von 10 Frank Schließ
lich einigten ſich die Parteien darauf daß der Radfahrer ſieben
Frank bezahlte und dafür das Huhn natürlich nicht gerade die
beſte Legerin als Sonntogsbraten nach Hauſe nahm Bei der
Ausweidung zeigte es ſich dann daß der Magen der Henne voll
von Weizenkörnern war Nun iſt aber in der Kriegszeit auch in
der Schweiz die Fütterung der Hühner mit Korn ſtreng verboten
Der Radfahrer machte Anzeige wegen verbotener Weizenfütterung
und nun hat der Handel für die Bäuerin wegen Uebertretung der
bundesrätlichen Verordnung mit einer Buße von 80 Frank geendet

Briefwechſel mit einem Einbrecher Pfingſtmontag wurde
wie aus Wien berichtet wird beim Direktor des Wiener Bürger
theaters Oskar Fronz ein Einbruch verübt Bald darauf erhielt
Direktor Fronz folgenden humoriſtiſchen Brief vom Täter An
Herrn Direktor Fronz Mit Schmerz bereue ich mein Unrecht in
ihrer Wohnung nur Frene ich mich ſehr ſo Reiche beute gemacht
zu Haben
Stellen und ich ein Armer Soldat brauche es ſehr Notwendig
bitte nicht böſe zu ſein und Mein Schreiben zu Entſchuldigen
Ha Ha Ha Ha bitte ein zweitesmall wieder 600 Stück Zikaren
zu Reſervieren nemlich nur für mich Jhr Freund Hubaſch

Direktor Fronz richtete nun durch Vermittlung der Wiener
Preſſe folgende Antwort an den Herrn Einbrecher An meinen
Freund Hubaſch richte ich hiemit die Bitte mir wenigſtens den

Siegelring meines verſtorbenen Vaters der für ihn keinerlei Wert
haben kann zurückzuſtellen Für mich iſt es das Koſtbarſte was
er mir genommen hat Es wird meinem Freund nicht ſchwer
fallen ſich anderwärts ſchadlos zu halten Oskar Fronz

Aus dem Schlaraffenland Jm Berl Tagebl zeigt eine
Verliner Vermittlerin an Erſtklaſſiges Erholungsheim in Buda
veſt Ofener Gebirgsſeite Milch Maſt und Liegekur täglich
fünf Mahlzeiten keine fleiſch und fettloſen Tage Eier Milch
und Butter reichlich Tagespenſion 25 Mark Nähere Auskunft
erteilt

Sport Nachrichten
CWerdeſper

t

en

Grohzer Preis von Hamburg

Als erſtes 100 000 Mark Rennen dieſer Rennzeit gelangt am
16 Juni der Große Preis von Hamburg auf der Borſteler Bahn
zur Entſcheidung Pergoleſe bleibt dem Rennen fern ſo daß als
einziges älteres Pferd der vorjährige Sieger Meridian gegen
die Dreijöhrigen antritt Die beſten Ausſichten hat der Oppen
heimſche Derbykandidat Marmor der aber Gewicht weggeben
muß ſo an Optim iſt ſogar zehn Pfund Nachſtehend eine Liſte
der vorausſichtlichen Bewerber in dieſem 2200 Meter Rennen

K Hyt Geſt Graditz H Seeräuber Zi 49 Kg Raſtenberger
Hrn Balduins H Meridi an 5j 68 Kg Grütz
Hrn R Haniels H Tantalus Zij 49 Kg KaſperH Exzelſror Z3j 51 Kg KaſperFrhrn S Alfr v Oppenheims H Marmor Zi 54 Kg Bleuler
Hrn E Davids H Hamburg Zij 49 Kg Ludwig
K Wt5g Priv Geſt Weils H Optim iſt 3j 5114 Kg Schläfke
Hrn A u C v Weinhbergs H Optim iſt 3i 49 Kg O Schmidt
Hrn A Stemrels H Wirbel 3j 54 Kg Lewicki
Hrn A Naumanns H Mentor II 3j 51 Kg Olei nik

Fußballſport

Mehrere erſtklaſſige Spiele finden am Sonntag in Leipzig
ſtatt Auf dem Sportplatze begegnen ſich um 3 Uhr der mittel
deutſche Meiſter V f B Leipzig und der F C Fortuna in einem
durchaus offenen Spiele Zugunſten des Heimatdankes kämpfen
im Raſchwitzer Eintrachtvark Eintracht 1 und Wacker J Die
Spielvereinigung Lindenau hat die Maſchinen Gewehrſchützen
aus Königsbrück als Gäſte Während der Spvielpauſe kommt ein
Geländelauf über 316 Kilometer um einen Wanderpreis zum
Austrag Jm Srortfreundepark in Leipzig Connewitz ſpielen
4 Uhr Spvportfreunde 2 gegen Leutzicher Viktoria und vorher um
2 Uhr Sportfreunde Jugend 1 gegen Lipſig Jugend 1 F C
Tapfer 1 trifft ſich 48 Uhr auf dem Wettinplatze in Lindenau
mit F C Wettin 1 während Tapfer 2 nach Wurzen gefahren ſind
um gegen Wurzener Wettin 2 anzutreten Eintracht 2 ſpielt
254 Uhr im Eintrachtvark gegen Schleußiger Olympiag 1 Ein
tracht Jugend 1 gegen Schleußiger Olympia Jgsd 1 um 13 Uhr

F C Lipſia 1 mißt ſich im Arminiapark mit Arminia 1

See
Am Sonntag hat der Akademiſche Sportklub Leipzig auf dem

Leipziger Sporiplatze die ausgezeichnete Hockeymannſchaft der
Berliner Turnerſchaft zu Gaſte die bei den letzten Berliner Ver
bandsſpielen an zweiter Stelle ſteht Die Damenmannſchaften
des A S C und des V f B werden ſich am Sonntag früh im
Heſellſchaftsſpiel gegenüberſtehen

r v

Betenken Sie kein Reicher hat es nicht nötig zu

Unruhen in C

Ein Dauerrennen mit Janke ing Schipke und Brunnert
findet heute Sonntag in Magdeburg ſtatt

Schwimmſport

Am Sonntag früh veranſtalten die vier ä und
Fortbildungsſchulen Leipzigs im etn et t
ſchwimmen

Letzte Depeſchen

Die deutſche Offenſive im italieniſchen
Arteil

Zürich 8 Juni Eigene Drahtnachricht Der bekannt
Kriegsberichterſtatter Barzini J im Corriere
della Sera mit den Abſichten der bei ihrer jüngſten
Offenſive beſonders ob die Abſicht vorhanden war Paris zu
erobern Er kommt zu einem verneinenden Reſultat und
man dürfe ſich darüber keinen JAuſionen hingeben Der er

Schlag gelang den Deutſchen Aus den erſter
Angriffserfolgen wußten ſofort die Vorteile zu
ziehen und die Einbruchsſtelle zwiſchen und Reims
u verbreitern wobei die Marne ihren rechten Flügel ſtützte

e Deutſchen wiſſen nur zu gut daß es nicht ſo leicht
plötzliche Entſcheidungen herbeizuführen und haben ſich daher
gewöhnt gemeſſenen Schrittes vorzugehen Es dürfe daher
wohl angenommen werden daß die Offenſioe in der Cham
pagne urſprünglich keinen anderen Zweck verfolgte als die
Kampffront weſentlich zu erweitern und eine er Anzahl
von Verbandstruppen zu binden wodurch es ihnen den Ver
bandsreſerven immer ſchwerer werden ſollte in neuen
Kampfabſchnitten wirkſam einzugreifen

Entente Geſpenſter
Wien 8 Juni Eigene Draßtnachricht An unterrichteter Stelle V mitgeteilt daß man in leitenden Kreiſen

OeſterreichUngarns in kurzer Zeit eine Revolutionskampagne
erwartet die von der Entente ausgehe Clemenceaus Hoff
nungen ſtützen ſich nicht auf militäriſche Operationen ſon
dern indirekt auf den politiſchen Plan durch eine Revolution
in OeſterreichUngarn OeſterreichUngarns ſelbſt in eine ſchwie
rige Lage zu bringen

Clemenceau der Hoffnungsfrohe
Baſel 8 Juni Eigene Drahtnachricht Die Pariſer

Humanité ſchreibt daß Clemenceau die A rdneten der
Kammer vorbereitete daß das zahlenmäßige Gleichgewicht
an der Weſtfront erſt mit dem Eintreffen der Amerikaner
hergeſtellt ſein werde und daß er hoffe daß der Krieg noch
in dieſem Jahre ſeinem Ende zugeführt werde

qcch

Die wiſſensöurſtigen Sozſaliſten

rin e le eSozialiſten nadenen Clemenceaus befriedigt Wie die
Humanits ausführt wünſchen ſie zu wiſſen warum der

Feind von den Alliierten niemals überraſcht de und dieße
ſich immer nur von r überraſchen ließen und warum
dem Feinde innerhalb zweier Monate eine ſolche Ueber
raſchung zweimal gelungen ſei und warum man nicht ge
nügende Vorbereitungen getroffen habe um einem derartigen
Anſturm gegenüber gewappnet zu ſein

Vom Orfentprogramm der Entente
u 8 Juni ipep Draßtnachricht allge

meinen Orientierung über das Orientprogramm kreichs
und der Entente hasen Pichons Erklärungen im Kammer
ausſchuß wenig beigetragen Der Eindrug herrſcht vor daß
die Hoffnungen die die Entente auf das Emporkommen ver
ihr ergebenen Elemente in Großrußland und Sibtrien ſetzte
ſich nicht verwirllichen können

Semenoff vor dem Ende
Rotterdam 8 Juni Eigene Drahtnachricht Nach

einer hier eingegangenen Meldung mußte Sem wegen
rbin die Mandſchurei verlaſſen Er hat ſich

nach Sibirien zurückgezogen Seine Verbindungslinien wer
den bedroht Man glanbt daß er ſeine Truppen demnächſt
entlaſſen und ſich nach der Mongolei zurüchziehen wird

Letzte Depeſchen ſiehe auch Sette
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Karl Vö lksch

im 65 Lebensjahre
He lIIe a oen 8 Juni 1918

in tiefer Trauer JEmilie Völksch geb Meye

Max Völksch Erfurt JLina Völksch Vöhksch

Hüene Sſcienn Se tAus dem BiktoriaLuiſe Haus Am 15 Juni beenden t
wei Haushalisſchülerinnen ihr Lehrjahr und können V

zwei junge Mädchen
im Alter 15 16 Jahren wieder

eine Freiſtelle erhalten
Meldungen mit ärztlichem Geſundheitszeugnis und Führungszeugnis
von dem Geiſtlichen ſind zu richten an den Vor and des Vik
toriaLuiſe Hauſes r Hedwigſir 1 z Hd des Herrn
Landgerichte Direktor Panſe h 3100

Stenotypiſtin
mit guter Schulbildung welche flott und ſicher ſterographiert und
Waſch ne ſchreibt zum 1 7 18 geſucht

Vorſtellung erwünſcht morgens 10 11 Uhr
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Sportsleute feste Konstrukt
kinderleichteHandhabung Ga
rentie f Brauchbarkeit Viele

Hansgrundſtück
hochherrſchaftlich neuzeitlich einger chtet 4 Etagen 3 Läden gur
verzinslich Rähe K intken Stadtgymn Hauptpoſt gelegen untergünſtigſt n Bedinqungen ſofort zu verkauſen Offerten unter
O 5519 an die Geſchättsſtelle dieſer Zeitung h 3086

Thüringen

Wellblechhäufer
Eiſerne Tore u Türen
Apparatea Eiſenu Blech
Blecharbeiten aller Art

gefahzt genietet geſchweißt
ſchwarz ve bleit verzinkt
in Blechſtärken von 0,5 10 mm

übernimmt bedeutende Berk ner Konſtrukt onsfirma zur ſo orgen Ausführung Maſſengrtikel mit Dringlichkeits
fchein bevorzugt

Schriſtliche Anfrazen unter ü eichnunuſw ſad v richten a Vehagnng von gen
Albert Schirmacher Berlin W 62

Telegr Zietlontete

Für die jetzt abzulieternden
Messinz Kleiderhaken empleh ich
damol gebogene V 3036

II
ats gbensao haltberen wie geschmesk
rollen und blaibenden Ersatz

Ferdinand Haassengier
Berfuberstraße 9 Fernruf 1196

Belobungsschreiben Preis der
komplett Nsnahle mit Zwirn
4 versbhieden Nadeln u Ge
brauchsanweis Mk 50 28tck
MK 50 3 Stck Mk 5 Stck
Mk 13 50 Versend geg Nach
nahme Porto 70 Pf

Exporthaus Tintner
Wien III 33 Neullnggasse 6

SchönPDamentaschen
noch gutes Leder

leichtkanlüoler dauerhaft

Geldscheintasch gr Ausw
Markiiasch RucksäckeAlle Reparaturen billigst

ken l aäenamn

4

Poſtkarten Moſen

und re gahmenJ Zoebiseb a

AlIteisenm
kauft Iaufenchü

Von Soha allTel 6827

c

5 c

In Roßla a Harz Bahnſtation

vatſchule maſſ Einfam H 53
3 K Küche Seitengeb m Woſah
Pferdeſt Kutſcherſt Wag Holx
ſchuppen Ziegen Schweineſtall
ſchön Obſt u Gemüſegart elektr
Licht Waſſerl bill f 25000 M ver
käufl ch P Dominik Erfurt
Friedrichſtraße 1 A 359

Haltbare gute

Schuhſenkel
empfiehlt

Schnee Nchk Gr Steinſtr 84

HalleNRordh Amtsger höh z

Suche Grundbeſit
f früheren Landwirt geei net wie
Landwirtſchaft 50 310 Worgen
Mahl o er Schneidemühle Zie
gelet Gaſthof Göärtnereibetrieb
Fuhrgeſchäft oder der l
Hohye Anzahlung evtl Auszahlung

Peters Roſtock
Kosfelderſtraße 16 A34

Ia Hamſterfelle
zahlen höchſten e
Gebr Danglowitz Fiſcherplan2
Häute u Fellhandlung Tel 1178

z in

Offerten unter

S Pachtgesuch i
Größere

Möbeltiſchlerei
möglichſt mit Gleisanſchluß und Maſchinen auf
1 bis 2 Jahre zu r geſucht

124 an Allgemeines Anzeigen Büro Leipzig nrit 10

Gestern abend starb infolge seiner
Verwundung unser Maschinenmeister

Wir verlieren in hhm einen geschäſzten
technischen Mitarbeiter dem Wir ein
sletes Andenken bewahren c

H alle a S den 8 Juni 1918

Otto Rendoel Verlag
e

Walter Hennig

Za u mikroſk owie
Prüfung von Auswur

auf Tuberkelbazillen
ſern gewiſſenhaft und billig

mer n
kinhodcosen

tn Blech m Rg u Büg
Stck 35 u 75

Ohristian Glager

n U Gr Klausſtr 24 V a622

freitaq abend entschlief sonſt und

ruhig infolge seiner Verwundung unser
z lieber Mitarbeiter der

Maschinenmeister S
Walter Hennig

Selno ruhiges und beecheoldenes Weson
sichern ihm ein bleidendes Andenken

Halle a S den 8 Juni 1918 8
Das tocholsche Personal

der firma Otto Hendoel

ehe ehe
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